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a ı 1“ * In ‘ Reéhtskuhde Zusammenstellung ist keine $tren'g sy-

Elternrecht und Staatsbefug- stematische, vielmehr soll „IM losen
Bıldgruppen, mit schwebenden ber-18 I{120 der deutschen Reichs- gängen, die ganze Stromlandschaft Jü-verfassung). Von tz € S, 80 discher(125 5.) Limburg a, 1932, Ver- Sendung und Ü}  s  C0  d  I  schen
S C  C S S Sendung Schicksaleinsdruckerei. M E N sıch stetig bewährend, Schicksal derDas in Art 120 verankerte Elfern-

rec bildete, Wwıe ohne weiıteres —
Sendung sich stetig mıit S  ınn erfüllend —
VO: Quell in der Beziehung zwischen

warten WAarT, einen der hefitigsten Kampf- Gott und Mensch bis Mündung 18punkte der bildungspolitischen Ausein- Reich Gottes sichtbar werden‘“‘. Jedochandersetzungen der letzten Jahre. Vor erhebt die Sammlung keinen Änspruchem geht e darum, ob und wieweit 1n auf planmäßige Vollständigkeit. Sie willder Fassung „natürlıches Recht der El- dem deutschen, insbesondere dem jungentern‘“‘ ıne Naturrechtsforderung in die Juden AÄAnregungen geben, ohne aller-
Reichsverfassung aufgenommen wurde. dings ıhm und sıch etwa Wiıdersprechen-Hodes bietet mıiıt gründlıcher Kenntnis des auszuschalten oder einen künst-
der umfangreichen, die verschiedensten liıchen Eınklang der "Lexte untereinander
Auffassungen vortragenden Literatur herzustellen. Die Übersetzung wandelt
SOWIe der Weımarer Entstehungs- in den Spuren Bubers, wirkt aber
geschichte 1ne tiefdringende un nıcht ungünstig wıe beım überliefer-
fassende Interpretation des Artikels. Er ten Bibelwort, erscheint vielmehr dem
kommt ZU dem Ergebnis, daß das Kr- Gegenstand entsprechend durchgehendsziehungsrecht eın  p natürlıches öffentlich- recht natürlich und anheimelnd. Eın
rechtlich anerkanntes ec der Eltern kurzer Anhang 347—382) bringt eın  d
ist oder daß „das nach der Naturrechts- Geleitwort, das den Leser in das Ver-
anschauung bestehende elterliıche Er- ständnis der mitgeteilten Stücke e1ın-  -
ziehungsrecht 1n Art L20 anerkannt,
ın die äaußere orm des staatsrechtlichen

führen will, ıne Quellenangabe un!
einen Nachweis der 1n den Überschriften

Gesetzes eingekleidet“ ist. genannten Personen und Werke Das
uch dürfte auch ur  A manche christ-Schröteler S liche Leser Interesse haben.

udentum Wiıesmann
Eın jüdisches Lesebuch. Sen-

dung und Schicksal Aus dem Schrift- Lebensbilder
Iu:  =] des nachbiblischen Judentums. Thomas Müntzer eın Leben unMitgeteilt VO  - Z O  AD und seine Schriften. Herausgegeben undStrauß. 129 (382 5.) Berlin I031I,
Schocken- Verlag. M 5.50 eingeleitet VOo  } '  0O B

(262 S5.) Jena 1933, Diederichs.
Das handlıche un entsprechend m M I'  e geb M 12.50

gestattete Werkchen ist als erster and Das von zeitgenössischen Gegnernder VO Ausschuß für jüdische Kultur- entworfene iıld Müntzers wurde UrCcCarbeit geplanten jJüdischen Lesebücher die CUuUcCeIe Forschung umgeformt; ehergedacht. Es bringt LUr übersetzte oder Gunsten des Mannes. Brandts uchdoch nach fremdsprachlichen Vorlagen bestätigt und begründet reichemgeformte Stücke. Maßstab für ihre Aut- Wissen die nNneEUSCWONNCNE Au{ffassung.nahme ist nicht der künstlerische Wert,
sondern der Ausdruck relıg1ösen Volks- Eine sachkundige Einleitung, die —

partelısche Darlegung des Entwicklungs-lebens. Dabei sollen möglıchst viele die früherenQuellen herangezogen und zugleich die ganges Müntzers
verschiedenen lıterarıiıschen Gattungen Drucken übernommenen, hier ZUIN ersten

Mal vollzähligen Schriften des Prophe-ın typiıschen Beispielen dargestellt WEeT-
den. Die dargebotenen Proben werden, ten und, da ıne gute Briefausgabe VOTr-

den überzeitlichen Zusammenhang lıegt, ine Auswahl AUS den Sendschrei-
ben ermöglıchen eın halbwegs sichereshervortreten lassen, nıiıcht nach g_

schichtlichen, sondern nach inhaltlıchen Urteıil. Am Bauernkrieg hatte üntzer
weniger Anteil, als ehedem meınte;Rficksichten angeordnet. Abe;- auch diese
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Brandtist J eın trefilicher Kenner jener Diss,, Münster 1930 erforschen Eınzel-
Bewegung, Des Propheten seelischer momente iın Stolzens dichterischem
Werdegang Vo relıgiösen Zweifel ZUN Schaffen. Meine Arbeit wiıll die gesamteWahn Gottesstimme und dichterische Persönlichkeit lıterarhisto-
gotterfüllten Sehers erklärt den ana- risch untersuchen. Besonders werden die
{1SMUus der reifen Jahre un:! zwıngt nıcht wichtigen Bildungsjahre berücksichtigtAnnahme Geisteserkrankung Vergleiche mi1t Dichtern der eit WEeIsen
Die Gewalt und Wucht der Sprache auf die Gruppe: Stifter, Eichendorff
Müntzers sind außerordentlich Droste-Hülshoff Gotthelf Doch erst

Man sollte aber nıcht, WIe Brandt wenn man den Dichter als Glied der
andeutet üntzer den Männern „des oberrheinischen Literaturlandschaft CI -
innern Wortes zählen, mMag auch kennt kann n iıh vollständig VOI-

stehen. Weıl IN1r die literarische Hinter-Vo  3 Tauler ngeregt, diesen Ausdruck
gepragt haben; Was Kenner - UIus lassenschaft VOo  - Alban Stolz ZUTr Ver-
Jones glauben, iıch aber nıcht annehme Ifügung stand konnte ıch besonders über

Stellunz ZU  >4 Tau und den VeOeI-üntzer War allerdings überzeugt daß
ıhn Gott innerlich uniehlbar ertülle un schiedenen literarischen Richtungen des
führe, Nau wWwWI1e JENEe „Spirıtualen Re- I8 und des anfangenden I Jahrhun-
tormer‘‘: aber eın geradezu wütiger derts manches noch Unbekannte bieten.
prophetischer Wahn Trennte iıh voll- Hulshof S
kommen VO den echten Männern des
„AINNEIN W ortes“} Denk Bünder- Missionskunde
lin, Entielder, immerhin nüchterneren Atlas der katholischen W e1t-Geistern, und Dbrachte iıh die ähe

Storch Davıd Jovis und In }} dr I, Zusammengestellt und mıT

auch erläuterndem 'Lext versehen durch dieallenfalls Nıclaes; Internationale FıdeskorrespondenzFreundes Ludwig Haetzer in dessen
früher Periode Jene andern del- Rom unter Verwendung kartographi-
Wiedertäufer, die echten Männer des schen un statistischen Materials des

Archivs der heiligen Kongregation derinnern Wortes, tanden dem starrsın- Glaubensverbreitung.gen prophetischen Gebaren tern Herausgegeben
Brandt der schon wertvollen

VOoO  «} sgr Joh Neuhäusler 1n
ünchen. 80 (128 S., Karten-Sammelband +  ber den Bauernkrieg her- er Aachen 1932, Unio er1ausgegeben hat bringt hier den Die kirchliche Kartographie Wmerkwürdigen Propheten wesentlich - jüngster Zeit nıcht untatıg. Aber dieher, obwohl noch viele Rätsel der LS- beiden etzten Werke entwederSUuNng harren. zZu groß oder klein Der VOo  ; der Va-S t Dunin Borkows S tikanischen Ausstellung vielen Spra-

chen herausgegebene kleine Missions-Alban Stolz SCI1INEeEerTr Entwick-
lung als Schriftsteller (Deut-

atlas konnte NUur ersten Orientie-
Iung dienen. Der vorzüglıche Atlassche Quellen und Studien, hrsg VOo  <} Hierarchicus vVo  - Streit War umfang-Kosch Bd.) Von uls- Dero f 80 (252 S.) Graz 1031, Wäch- reich und ZUuU kostspielig für viele
NeEeEUe Atlas bietet ıne willkommeneter-Verlag Zwischenstufe, und 1st außerordent-

Vor zehn Jahren versuchte Julius lıch ZU begrüßen, daß der Priestermis-
Mayer umfangreichen Bio- sionsbund seinen Mitgliedern SO
graphie, Stolz Seiıiner "Totalıtät brauchbare Gabe schenkte Der Textteil
darzustellen Was Mayer großen A für dessen deutsche Bearbeitung Jos
gen zeichnete, suchten Nachfolger Peters verantwortlich zeichnet <gibt1m einzelnen Z vertiefen Bopp Überblick 44  ber die Missionsgebiete

Stolz als Seelen- und Erziehungs- mıiıt Angaben +  ber Bevölkerung , Ge-
kundiger, M ac 1025 schildert schichte un die modernen Missions-
den Erzieher Scheidgen Stolz probleme Be1 der Knappheit des Rau-
Naturerleben Diss Üünster 1025 und } 1St nıcht verwunderlich wenn

Brocke (Die volkstümliche Heimat- Fachleute vielfache Ergänzungen wün-
kunst Stolz Sprache un Sti]l schen und manches auszuseizen en,


